
 

Polizeiinspektion Zentrale Dienste Sachsen-Anhalt, August-Bebel-Damm 19, 39126 Magdeburg, 
Deutschland

 
 
 
 
Aufforderung zur Angebotsabgabe
 
 

15.1.30-KatS-300-26

Beschaffung von Gerätewagen Betreuung (GW-Betreuung) für den 
Katastrophenschutz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 

für das Land Sachsen-Anhalt, vertreten durch die Polizeiinspektion Zentrale 
Dienste, sind die in dem Angebotsvordruck aufgeführten Leistungen zu 
beschaffen. Hiermit erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen. Sofern Sie 
ein Angebot abgeben wollen, bitte ich, unter Bezugnahme auf die AB PIZD 
LSA, die ein Bestandteil des Liefervertrages werden, mir ein kostenloses 
Angebot - mit Nettopreisen - zu übersenden.
 
 
 
Der Briefumschlag des Angebotes muss wie folgt gekennzeichnet sein:
 

Angebot: Beschaffung von 
Gerätewagen Betreuung 
(GW-Betreuung) für den 
Katastrophenschutz

Aktenzeichen: 15.1.30-KatS-300-26
Angebotsfrist: 26.02.2026 10:00 Uhr

 
Das Angebot muss spätestens bis
 

26.02.2026 10:00 Uhr
bei der
 

Polizeiinspektion Zentrale 
Dienste Sachsen-Anhalt 
August-Bebel-Damm 19 
39126 Magdeburg 

 
eingegangen sein.
 
Die Lieferdauer nach Auftragserteilung, einen eventuellen Skontosatz 
und den Gewährleistungszeitraum bitte ich anzugeben. Für die 

Datum:
19.01.2026
 

Ihr Zeichen /Ihre Nachricht vom:
 

Mein Zeichen:
15.1.30-KatS-300-26
 

Ansprechpartner:
Sandra Kaiser
 

Telefon:
+49 391-5075-1649
 

Telefax:
+49 391-5075-1105
 

E-Mail:
sandra.kaiser@polizei.sachsen-
anhalt.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
August-Bebel-Damm 19
39126 Magdeburg
Tel: (0391) 5075-0
Fax: (0391) 5075-210
e-Mail: beschaffung.pi-
zd@polizei.sachsen-anhalt.de
 
www.polizei.sachsen-anhalt.de

 
Landeshauptkasse Sachsen-
Anhalt
Deutsche Bundesbank
BIC MARKDEF1810
IBAN 
DE21810000000081001500
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Rechnungslegung ist eine ordnungsgemäße Lieferung und Abnahme 
erforderlich.
 
Sofern Ihnen ein Auftrag erteilt wird, ist fracht- und verpackungsfrei - frei 
Haus, einschließlich Abtragen hinter die erste verschließbare Tür, an die in 
den Anlagen genannten Lieferanschriften zu liefern.
 
 
 
Bindefrist: bis 16.04.2026
 
In allen Schreiben ist stets mein Aktenzeichen anzugeben.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Im Auftrag
 
Sandra Kaiser
 
 
Das Schreiben wurde elektronisch erstellt und gilt ohne Unterschrift.
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Aufforderung zur Angebotsabgabe EU
 

Vergabenummer: 15.1.30-KatS-300-26 

a) Vergabestelle:  

Telefonnummer: +49 391-5075-1649 

Telefaxnummer: +49 391-5075-1105 

E-Mailadresse: beschaffung.pi-zd@polizei.sachsen-anhalt.de 

Anschrift zur Einreichung der 
Angebote:

Polizeiinspektion Zentrale Dienste Sachsen-Anhalt 
August-Bebel-Damm 19 
39126 Magdeburg 
+49 391-5075-0
+49 391-5075-105

b) Verfahrensart: Offenes Verfahren 

c) Angebote können 
abgegeben werden:

schriftlich.
X elektronisch in Textform.
X elektronisch mit fortgeschrittener Signatur.
X elektronisch mit qualifizierter Signatur.

mit Mantelbogenverfahren (schriftlicher Mantelbogen 
und elektronische Angebotsdatei).

d) Leistung: Beschaffung von Gerätewagen Betreuung (GW-Betreuung) für 
den Katastrophenschutz 

Art des Lieferauftrags:  

Gesamtmenge und Umfang: 4 + 1 optional Gerätewagen Betreuung   
Das LV Teil A beinhaltet das Grundfahrzeug inkl. Aufbau. 
Die LV Teil B und Teil C beinhalten die Beladungsmodule. 

Haupt-CPV-Nummer: 34144200-0 

Weitere CPV-Nummern: 34144000-8 
34100000-8 
34114000-9 

Name und Anschrift des 
Leistungsempfängers:

Ministerium für Inneres und Sport 
Halberstädter Straße 2 / Am Platz des 17. Juni 
39112 Magdeburg 

e) Losaufteilung 
vorgesehen:

ja
X nein

Angebote sind möglich für: Ein Los
Maximale Anzahl an Losen:
Alle Lose

f) Nebenangebote 
zugelassen:

ja
X nein

g) Ausführungsfrist: 17.04.2026 - 29.10.2027

Auskunftserteilung: 18.02.2026 
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h) Anschrift der Stelle, bei 
der die Vergabeunterlagen 
eingesehen werden können:

 

i) Ablauf der Angebotsfrist: 
(Datum, Uhrzeit)

26.02.2026 10:00 

Bindefrist: 16.04.2026 

j) Höhe etwa geforderter 
Sicherheiten:

 

k) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in 
denen sie enthalten sind:

deutsches Recht, VOL/B und AB PI ZD LSA 
 
Teilzahlungen sollen grundsätzlich gewährt werden. Es wird die 
Möglichkeit von Teilzahlungen eingeräumt. Die Zahlung erfolgt 
grundsätzlich nach Auslieferung des kompletten Fahrzeugs. 
Zum Zeitpunkt der Fertigstellung des Grundfahrzeugs kann 
auf Anforderung eine Abschlagszahlung erfolgen. Hierfür 
sind vom Auftragnehmer Sicherheiten zu erbringen. Die 
Sicherheit kann sowohl durch formale Übereignung der bisher 
erbrachten Leistung (Übereignung des Grundfahrzeugs 
durch Übermittlung der Zulassungsbescheinigung Teil 
2) erbracht werden. In diesem Fall bedarf es der Vorlage 
des Versicherungsschutzes in Höhe der erbetenen 
Abschlagszahlung, welche Beschädigungen und den Verlust 
des Fahrzeugs bis zur endgültigen Übergabe abdeckt. 
Alternativ kann auch Sicherheit durch Vorlage einer 
selbstschuldnerischen Bürgschaft einer europäischen 
Großbank in Höhe der verlangten Abschlagszahlung erbracht 
werden. 

l) Mit dem Angebot 
vorzulegende Unterlagen:

•Eigenerklärung gemäß § 31 UVgO, §§ 123,124 (1) GWB i. V. 
m. § 48 VgV (Vordruck siehe Vergabeunterlagen) 
und 
•Bewerbererklärung nach Abschnitt 2 (Vordruck siehe 
Vergabeunterlagen) 
oder 
 
•der Bieter erfüllt die o. g. Eignungsnachweise durch 
Eintragung in eine Datenbank mit Vorlage eines Zertifikates 
einer durch das Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, 
Landwirtschaft und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt 
anerkannten Präqualifizierungsstelle wie das Unternehmer- 
und Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auftragsberatungsstelle 
Sachsen-Anhalt oder das amtliche Verzeichnis präqualifizierter 
Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
(DIHK AVPQ) der Deutschen Industrie- und Handelskammer. 
In dem Zertifikat müssen die Eignungskriterien der 
Vergabebestimmungen angegeben sein, die bei der 
Präqualifizierung geprüft worden sind. 
 
Weiter akzeptiert der Auftraggeber eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung nach § 50 VgV. 
 
Die o. g. Nachweise/ Unterlagen müssen auch von 
angegebenen Nachunternehmen erbracht werden. 
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Von ausländischen Bietern sind statt oder neben den 
geforderten Unterlagen gleichwertige Eigenerklärungen und 
Bescheinigungen von Gerichts- oder Verwaltungsbehörden 
ihres Herkunftslandes einzureichen. 
 
Die folgende Erklärung ist bei Durchführung von 
Vergabeverfahren ab Erreichen der EU-Schwellenwerte nach 
§ 106 GWB von allen Bewerbern/Bietern/jedem Mitglied von 
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften auszufüllen: 
- Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 - 
Sanktionen (Vordruck siehe Vergabeunterlagen) 
 
Darüber hinaus sind folgende Unterlagen mit dem Angebot 
vorzulegen: 
•die Beschreibung des Fahrgestells mit Angabe der Ausstattung 
und technischen Parameter 
•Beschreibung des Aufbaus einschließlich der technischen 
Einbauten 
•Ausbauzeichnungen des Aufbaus sowie der technischen 
Einbauten der Fahrer- und Mannschaftskabine 
 
Fortsetzung siehe sonstige Erfordernisse 

Sonstige Erfordernisse, die die 
Bewerber bei der Bearbeitung 
ihrer Angebote beachten 
müssen:

•Beschreibung der Standardbeladung (Hersteller sowie 
Modellbezeichnung). Aus Gründen einer eindeutigen 
Zuordnung ist die Positionsnummer gem. Leistungsverzeichnis 
als Referenz zu verwenden. 
•tabellarische Übersicht über die Massen aller im 
Leistungsverzeichnis Teil B und Teil C definierten Rollcontainer 
einschl. ihrer Beladung 
•Lastverteilungspläne für Hinterachslasten 10.000 kg und die 
technisch maximal zulässige Achslast mit Kofferaufbau und 
Traversenkästen einschl. Standardbeladung ohne Beladung mit 
Rollcontainern 
•alle regelmäßigen Fahrgestellwartungen und Serviceleistungen 
einschließlich Reparaturen müssen an mindestens fünf 
Standorten in Sachsen-Anhalt durch herstellerseitig zertifizierte 
Fachwerkstätten erbracht werden können (Nachweis ist 
beizufügen). 
•Energiebilanz (LV Teil A Pkt. 10.1) 
•Gewichtsbilanz (LV Teil A Pkt. 10.2) 

m) Ein evtl. für die Vergabeunterlagen erhobener Betrag wird nicht 
erstattet. 

Anschrift der Vergabekammer, § 
156 GWB:

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt Vergabekammer 
Ernst-Kamieth-Straße 2 
06112 Halle (Saale) 
Deutschland 
+49 345-514-1529

Sonstige Angaben: Die Angebotsunterlagen können als kostenloser Download 
unter 
www.evergabe-online.de abgerufen werden. 
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Die Vorraussetzungen (Installation von kostenloser Software 
und elektronische Signatur) stehen zum Download ebenfalls 
unter www.evergabe-online.de zur Verfügung. 
 
Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den 
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gemäß § 
134 GWB. 
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Bitte ausschneiden und auf den Umschlag kleben:

Angebot, bitte nicht öffnen!

Angebot: Beschaffung von 
Gerätewagen Betreuung 
(GW-Betreuung) für den 
Katastrophenschutz

Aktenzeichen: 15.1.30-KatS-300-26

Angebotsfrist: 26.02.2026 10:00 Uhr

 
 
 
 
 

Sofern mit diesem Angebot Muster vorzulegen sind, die 
nachfolgende Kennzeichnung bitte ausschneiden und auf die 
Postsendung kleben:

Muster zum Angebot

Angebot: Beschaffung von 
Gerätewagen Betreuung 
(GW-Betreuung) für den 
Katastrophenschutz

Aktenzeichen: 15.1.30-KatS-300-26

Angebotsfrist: 26.02.2026 10:00 Uhr
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